
Infos

Einwohnergemeinde Walkringen
03 | 2020



biete nicht zu vergessen. Alle möchten gerne Empfang und 
Internet, auch in abgelegenen Gebieten. Wenn ein Standort 
nicht genehm ist aber alle Vorschriften eingehalten werden, 
kann man nur einen gleichwertigen Standort anbieten. Was 
die Anlage macht und kann, konnte den Baugesuchsunter-
lagen während der Auflagefrist entnommen werden.

CORONA
Unsere Gemeinde ist nach meinem Ermessen glimpflich 
über die Runde gekommen. Nun ist es sicher wichtig, dass 
wir weiterhin vorsichtig sind und die Anweisungen ernst 
nehmen!

Allen die während dem Lockdown helfend unterwegs 
waren, nochmals herzlichen Dank!
Ich wünsche Ihnen weiterhin schöne Sommertage, bleiben 
Sie gesund und wem sich doch eine Krankheit eingeschli-
chen hat, gute Besserung!

Peter Stucki 
Gemeindepräsident
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Liebe Leserin, lieber Leser  
der Walkringen-Infos

In diesem Heft kann ich mich etwas kürzer fassen, da die 
Ressortvertreter selber über ihre Projekte informieren.

FAVRESTOCK
Wie Ihr sicher feststellen konntet, präsentiert sich nun 
auch die Umgebung im neuen Kleid!
Die Photovoltaikanlage auf dem Unterstand hat, bis auf 
wenige Tage, immer den ganzen Energiebedarf der Ver-
waltung gedeckt. Mit dem Überschuss wird der Boiler für 
das ganze Haus aufgeheizt und der Rest über den Zähler 
ins BKW-Netz gespiesen.

DORFBEFLAGGUNG
Für unsere Festivitäten haben wir eine Neubeflaggung 
angeschafft. Die neuen Fahnen werden das erste Mal 
während des Nationalfeiertages aufgehängt.
Ein Paar alte Fahnen sind noch in einem passablen 
Zustand. Wenn Sie eine der alten Fahnen wünschen, 
können Sie uns das per Mail oder per Telefon mit der 
Angabe Ihres Namens und Ihrer Telefonnummer mit
teilen. Wir werden Sie dann anrufen, um Ihnen mitzu
teilen, wann die Ausgabeaktion stattfindet.  

FRIEDHOF
Die weiteren Schritte zur Neugestaltung haben sich wegen 
Corona verzögert. Trotzdem wird das, was wir bauen oder 
umbauen wollen, dieses Jahr noch zum Stehen kommen, 
damit wir den Kredit budgetieren können.

VERWALTUNGSORGANISATION
Auch dieses Projekt hat zeitlich unter Corona gelitten und 
wird baldmöglichst weiterverfolgt.

ÜBERBAUUNG SCHAFRAIN
Dieses Projekt ist am Laufen, über den Stand informieren 
wir zu gegebener Zeit.

BAUVORHABEN GRINDLACHEN
Wie Sie den Zeitungsartikeln entnehmen konnten und wir 
Sie bereits vor einiger Zeit informiert haben, wird die 
KASAG von Langnau, sich im Areal Grindlachen ansiedeln.
Die Firma wird im Endausbau bis zu 90 Mitarbeiter*innen 
beschäftigen. Momentan läuft die Projektierungsphase. 
Wir freuen uns auf diese Entwicklung!

MODERNE TECHNOLOGIE
In Bigenthal plant ein Betreiber eine Sendeanlage zu erstellen. 
Da unsere Gemeinde so weitläufig ist und auch noch diverse 
Hügel dazwischen liegen, konnte die Gemeinde keine Zone 
ausscheiden wo eine Sendeanlage gebaut werden darf. 
Somit gelten die allgemein gültigen Vorschriften. Die Ge-
meinde erinnert ja die Anbieter immer wieder, ländliche Ge-
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Wasserversorgung Walkringen

Im Juli 2020 hatten wir einen Wasserleitungsbruch auf der 
Höhe Friederika-Stiftung.
Bei einem Leitungsbruch muss schnell gehandelt werden.
Das Leck wird mit speziellen Geräten geortet, die ver-
schiedenen Unternehmer werden aufgeboten und es wird 
mit Hochdruck an der Reparatur gearbeitet. Wenn immer 
möglich, wird für die betroffenen Anwohner ein Proviso-
rium erstellt.
Da bei einem Leitungsbruch die rasche Reparatur erste 
Priorität hat, und so ein Fall ja auch nicht vorhersehbar ist, 
besteht leider nicht immer die Möglichkeit, alle betroffenen 
Anwohner zu informieren. Wir schalten die Meldung jedoch 
auf unserer Homepage www.walkringen.ch auf.

Die Einwohnergemeinde Walkringen bedankt sich bei 
allen beteiligten Unternehmern für den Einsatz sowie die 
stetige Bereitschaft.
Ebenfalls danken wir den betroffenen Anwohnern für ihr 
Verständnis und entschuldigen uns für die Unannehm-
lichkeiten während der Leitungsreparatur.

NOTFALL-NUMMERN:
Gemeindeverwaltung: 
Telefon 031 701 00 22

Christoph Iseli, Werkhof/Brunnenmeister:
Mobile 079 415 55 09

Informationen aus der Hochbaukommission

Baubewilligungsverfahren generell: 

AUSFÜHRUNG VON BAUVORHABEN IM GESAMTEN 
GEMEINDEGEBIET WALKRINGEN

Geehrte Bauherrinnen/Bauherren, 
geehrte Gemeindebürgerinnen/Gemeindebürger

Es wurde von Walkringer-Bürgerinnen und -Bürgern ge-
meldet, und auch von der Gemeinde selber festgestellt, 
dass einige Bauvorhaben betreffend Realisierung auf der 
Bauverwaltung Walkringen nicht angefragt wurden oder 
teilweise ohne Bewilligung erstellt werden. 
Weiter kamen Meldungen vom Kantonalen Forstamt, dass 
Waldwege zum Teil verbreitert oder Fahrspur-Rinnen mit 
Bauschutt aufgefüllt wurden. Ebenso wurden illegale 
Deponien im Wald gerügt. 

Diese Vorgehensweise ist rechtlich nicht haltbar und wird 
durch die Gemeindebehörde geahndet. Wir möchten des-
halb den zukünftigen Bauherrinnen/Bauherren empfeh-
len, ihr Bauvorhaben in jedem Fall (auch bei vermeintlich 
nicht baubewilligungspflichtigen Bauvorhanden), bei der 
Bauverwaltung zu melden, um unliebsame Konsequenzen, 
wie einer Wiederherstellung, einer Ersatzvornahme oder 
sogar einer Strafanzeige zu entgehen. Das kann Kosten, 
Ärger, Zeit und Nerven sparen!
Die Bauverwaltung Walkringen sieht sich als Dienstleister 
und Helfer in Sachen Bauvorhaben in der Bauzone und 
der Landwirtschaftszone. 
Somit wünschen wir gutes Gelingen bei Ihren zukünftigen 
Bauvorhaben. 

Die Hochbaukommission und 
die Bauverwaltung Walkringen

Informationen aus der Tiefbaukommission

SANIERUNG KÜEBIWEG BIGENTHAL
Die vorgesehene Strassensanierung inkl. Werkleitungen, 
musste aufgrund der Absage der Gemeindeversammlung 
auf nächstes Jahr verschoben werden. Wir hoffen diese 
Sanierung im nächsten Frühling ausführen zu können.

JAUCHELEITUNG GOLPISBERG
In der Schutzzone Golpisberg konnte die neue Jauche-
leitung ebenfalls noch nicht gebaut werden. Hier waren 
Verständnisschwierigkeiten mit dem Kanton der Grund 
und ebenfalls die abgesagte Gemeindeversammlung.
Auch hier hoffen wir, diese ebenfalls im Frühling 2021 aus-
führen zu können.

GÜTERWEGE
Weiter arbeiten wir am Projekt Güterwege Schürliacker 
und Niederwil. Damit dieses bereits sehr lange andauern-

de Projekt endlich abgeschlossen werden kann und zwei 
weitere Höfe eine gute Zufahrt erhalten, hoffen wir, dass 
beide Hofzufahrten bald gebaut werden können.

BRÜCKE DORNISTRASSE
Auch bei der Dornibrücke beim Schulhaus Walkringen, 
wird mit Hochdruck am Projekt gearbeitet. Diese muss in 
absehbarer Zeit ersetzt werden.

Daneben sind wir natürlich mit den täglichen Arbeiten 
beschäftigt.

Ich bedanke mich bei allen Beteiligten, welche täglich ihr 
Bestes geben.

Andreas Schneider, 
Tiefbaukommission
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Diverse Gemeinde-Infos

Information Trinkwasserversorgung 
Walkringen
Die Gemeinde Walkringen verbraucht ca. 381 m3 (381 000 Li-
ter) Wasser pro Tag. Die Quelle Dinkelhalde liefert 356 m3 
(356 000 Liter) Wasser pro Tag. Zusätzlich werden noch 
46 m3 (46 000 Liter) Wasser pro Tag vom Pumpwerk Gomer-
kinden nach Walkringen gepumpt. (Durchschnittswerte 
Juni 2020)

Gemeinderat, Tiefbaukommission

Überarbeitung Altersleitbild 
Der Gemeinderat Walkringen hat die Überarbeitung des 
Altersleitbilds beschlossen. Der Überarbeitungsprozess 
findet zusammen mit den Gemeinden Grosshöchstetten, 
Arni, Biglen, Bowil, Landiswil, Mirchel, Oberhünigen, Ober-
thal und Zäziwil statt. Sie wird begleitet von der Pro 
Senectute. 
In Walkringen hat der Gemeinderat die Arbeiten zum 
Altersleitbild der IG-Alter übertragen. Das Altersleitbild 
definiert die Ziele der Alterspolitik. Jede Gemeinde plant 
dann selbstständig die konkrete Umsetzung. Im Sinne von 
«Betroffene zu Beteiligten machen» möchte die IG-Alter 
die Bevölkerung dabei aktiv einbeziehen. 
Ich freue mich auf diese spannende Aufgabe und werde 
euch weiterhin auf dem Laufenden halten. 

Ursula Röthlisberger, 
Gemeinderätin Bildung und Gesellschaft

Hundetaxen 2020
Die Hundetaxen 2020 sind per 1. August 2020 fällig. Die 
Taxe beträgt pro Hund und Jahr CHF 60.– und ist für jedes 
Tier zu entrichten, welches per Stichtag mindestens sechs 
Monate alt ist.
Die Rechnungen werden Anfangs September verschickt; 
Mutationen (Zugänge, Abgänge von Hunden) sind vor
gängig der Gemeindeverwaltung zu melden und ent
sprechend in der Amicus-Datenbank zu erfassen (durch 
Hundehalter). Taxpflichtige neue Hundehalter/innen, die 
keine Rechnung erhalten, werden gebeten, sich zwecks 
Erfassung des Tieres und Bezahlung der Hundetaxe 
umgehend mit der Gemeindeverwaltung in Verbindung 
zu setzen. Gemäss Hundereglement können Widerhand-
lungen mit Busse bestraft werden. 

Gemeindeverwaltung

800-Jahr-Feier Walkringen
Bereits im letzten Infoheft mussten wir informieren, dass 
die 800-Jahr-Feier aufgrund der Corona-Pandemie vor-
läufig abgesagt wurde. Nun haben wir entschieden, dass 
wir dieses Jahr definitiv keine Anlässe der 800-Jahr-Feier 
mehr durchführen werden. Die Gesundheit und Sicherheit 
der Bevölkerung hat nach wie vor oberste Priorität. Zudem 
möchten wir Allen ermöglichen, an den Anlässen teilzu-
nehmen. An der Sitzung Ende Juli 2020 entscheidet die 
Kommission über das weitere Vorgehen.

Das OK 800 Jahre Walkringen und der Gemeinderat

Ein paar wichtige Termine und Daten
Papiersammlung 2020
Mittwoch, 21. Oktober 2020

Gemeindeversammlung 2020
Montag, 7. Dezember 2020

Geburtstage

Bitte teilen Sie der Gemeindeverwaltung frühzeitig mit,  
wenn Ihr Geburtstag zukünftig nicht publiziert werden soll.

SEPTEMBER 2020
80. Geburtstag
28. September 1940	� Feller Rosmarie 

Neuhaus 511, 3512 Walkringen
94. Geburtstag
6. September 1926	� Randuja Ilmar 

Rüttihubel 30, 3512 Walkringen 
12. September 1926	� Schüpbach Hans 

Betagtenzentrum Bären Biglen AG, 
Bärenstutz 17, 3507 Biglen

19. September 1926	� Jenzer Markus 
Rüttihubel 29, 3512 Walkringen

102. Geburtstag
6. September 1918	� Mösch Irma 

Rüttihubel 29, 3512 Walkringen

OKTOBER 2020
90. Geburtstag
26. Oktober 1930	� Berger Walter 

Küebiweg 2, 3513 Bigenthal
94. Geburtstag
8. Oktober 1926	� Flückiger Lotti 

Vielmattstrasse 9, 3512 Walkringen
22. Oktober 1926	� Rüfenacht Ernst 

Scheuer 455, 3512 Walkringen
26. Oktober 1926	� Gerber Ida 

Betagtenzentrum Bären Biglen AG, 
Bärenstutz 17, 3507 Biglen

NOVEMBER 2020
91. Geburtstag
6. November 1929	� Nägelin, Anna Maria 

Rüttihubel 30, 3512 Walkringen
19. November 1929	� Röthlisberger Hans Rudolf 

Oberdorfweg 13, 3512 Walkringen
98. Geburtstag
16. November 1922	� Locher Lotti 

Betagtenzentrum Bären Biglen AG, 
Bärenstutz 17, 3507 Biglen

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

Gemeindeverwaltung
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Anpfl anzen und Zurückschneiden 
von Bäumen, Grünhecken, Sträuchern und landwirtschaftlichen Kulturen 
entlang von öff entlichen Strassen; Einfriedungen 

Die Strassenanstösser werden ersucht, bezüglich Be-
pfl anzungen und Einfriedungen an öff entlichen Strassen 
folgende Hinweise auf die geltenden gesetzlichen Be-
stimmungen zu beachten: 

1.  Bäume, Sträucher und Anpfl anzungen, die zu nahe an 
Strassen stehen oder in den Strassenraum hineinragen, 
gefährden die Verkehrsteilnehmenden, aber auch Kin-
der und Erwachsene, die aus verdeckten Standorten 
unvermittelt auf die Strasse treten. Zur Verhinderung 
derartiger Verkehrsgefährdungen schreiben das Stras-
sengesetz vom 4. Juni 2008 (SG, BSG 732.11), Art. 73 Abs. 
2, Art. 80 Abs. 3 und Art. 83 sowie die Strassenverord-
nung vom 29. Oktober 2008 (SV, BSG 732.111.1), Art. 56 
und 57, unter anderem vor: 
Hecken, Sträucher, landwirtschaftliche Kulturen und 
nicht hochstämmige Bäume müssen seitlich mindes-
tens 50 cm Abstand vom Fahrbahnrand haben. Über-
hängende Äste dürfen nicht in den über der Strasse 
freizuhaltenden Luftraum von 4,50 m Höhe hineinragen; 
über Geh- und Radwegen muss mindestens eine Höhe 
von 2,50 m freigehalten werden. Bei Radwegen ist 
 ausserdem ein seitlicher Abstand von 50 cm freizuhal-
ten. Die Wirkung der Strassenbeleuchtung darf nicht 
beeinträchtigt werden. 
An unübersichtlichen Strassenstellen dürfen Einfrie-
dungen und Zäune die Fahrbahn um höchstens 60 cm 
überragen. Für die nicht hochstämmigen Bäume, 
 Hecken, Sträucher, landwirtschaftlichen Kulturen und 
dergleichen gelten die Vorschriften über Einfriedun-
gen. Danach  müssen solche Pfl anzen bis zu einer Höhe 
von 1,20 m  einen Strassenabstand von 50 cm ab Fahr-
bahnrand einhalten. Sind sie höher, so müssen sie um 
ihre Mehrhöhe zurückversetzt werden. Der Geltungs-
bereich erstreckt sich auch auf bestehende solche 
Pfl anzen. 

2.  Die Strassenanstösser werden hiermit ersucht, die Äste 
und andere Bepfl anzungen alljährlich bis zum 31. Mai 
und im Verlaufe des Jahres nötigenfalls erneut auf das 
vorgeschriebene Lichtmass zurückzuschneiden. 
An unübersichtlichen Strassenstellen sind Bäume, 
Grünhecken, Sträucher, gärtnerische und landwirt-
schaftliche  Kulturen (z.B. Mais) in einem genügend 
grossen  Abstand gegenüber der Fahrbahn anzupfl an-
zen, damit sie nicht zurückgeschnitten bzw. vorzeitig 
gemäht werden  müssen. 
Die Grundeigentümer entlang von Gemeindestrassen und 
von öff entlichen Strassen privater Eigentümer  haben 
Bäume und grössere Äste, welche dem Wind und den 
 Witterungseinfl üssen nicht genügend Widerstand leisten 
und auf die Verkehrsfl äche stürzen können, rechtzeitig 
zu beseitigen. Sie haben die Verkehrsfl äche von herunter-
gefallenem Reisig und Laub zu reinigen. 
Entlang von Kantonsstrassen obliegt einzig die vor-
sorgliche Waldpfl ege entlang der Kantonsstrassen dem 
Tiefbauamt des Kantons Bern. Im Übrigen sind auch ent-
lang der Kantonsstrassen die Grundeigentümer verant-
wortlich. 

3.  Nicht genügend geschützte Stacheldrahtzäune müssen 
einen Abstand von 2 m vom Fahrbahnrand bzw. 50 cm 
von der Gehweghinterkante einhalten. 

4.  Der zuständige Strasseninspektor des Tiefbauamts des 
Kantons Bern oder das zuständige Gemeindeorgan sind 
gerne zu näherer Auskunft bereit. 

Bei Missachtung der obengenannten Bestimmungen 
 werden die Organe der Strassenbaupolizei von Gemeinde 
und Kanton das Verfahren zur Wiederherstellung des 
rechtmässigen Zustandes einleiten.

Gemeinderat

Gartenabfälle schaden 
der Waldgesundheit

Exotische Zierpfl anzen bereichern unsere Gärten. 
 Geraten sie in den Wald, kann das fatale Folgen haben. 
Dort führen sie sich nämlich auf wie Elefanten im 
Porzellan laden…

Es blüht wieder in unseren Gärten. Viele Pfl anzen ge-
deihen diese Wochen besonders prächtig. Was manche 
Gartenbesitzer nicht wissen: Auch wenn sie noch so 
schön sind, von einigen als Zierpfl anzen von weit her-
geholten  Gewächsen geht eine ernstzunehmende Gefahr 
aus. Sie  haben bei uns keine natürlichen Konkurrenten, 
breiten sich leicht über den Gartenzaun hinaus aus und 
verdrängen wertvolle heimische Arten oder verschlep-
pen Krankheiten und Schädlinge. Besonders betroff en 
ist der Wald.
Fatal ist, wenn solche Pfl anzen, sogenannte Neophyten, 
mit Gartenabfällen direkt ins Ökosystem Wald gelangen. 
Einmal ausgewildert, ist es für Waldeigentümer und Forst-
profi s schwierig und teuer, die wuchernden Fremdlinge 
wieder zu stoppen – mancherorts sogar unmöglich. Neo-
phyten führen sich im Wald auf wie Elefanten im Porzellan-
laden. Unkontrolliert wachsen sie zu neuen, dichten 
 Beständen heran und nehmen anderen Pfl anzen, beson-
ders jungen Bäumchen, den Platz und das Licht weg. 
 Damit stören sie die Naturverjüngung, wie sie in vielen 
Wäldern praktiziert wird, also das eigenständige Nach-
wachsen der verschiedenen heimischen Baumarten. Dies 

ist aber wichtig für einen gesunden, starken und klima-
fi tten Wald, der all seine Leistungen erbringen kann.

KRANKHEITEN UND SCHÄDLINGE LASSEN 
BÄUME ABSTERBEN
Darum gehören Gartenabfälle nicht in den Wald. Nie! Auch 
wenn sich der Rückschnitt der Hecke vielleicht optisch 
wenig unterscheidet vom Astmaterial der letzten Holzerei 
oder es sich nicht um Neophyten handelt, sondern um 
einfachen Rasenschnitt oder Topfballen der verblühten 
Balkondeko. Denn auch solches Grüngut schadet der 
Waldgesundheit, weil auf diese Weise Nährstoff e, Dünger-
reste oder fremde Kleinorganismen wie Viren, Bakterien 
oder Pilze ins Ökosystem eingetragen werden. Das 
 Problem ist so ernst, dass das Jahr 2020 von der FAO, der 
 Ernährungs- und Landwirtschaftsorganisation der Ver-
einten Nationen, gar zum Internationalen Jahr der Pfl an-
zengesundheit ausgerufen wurde.

Danke, dass Sie verantwortungsbewusst handeln und Ihre 
Gartenabfälle fachgerecht entsorgen! Neophyten gehö-
ren in den Abfallsack! Nutzen Sie für alles andere die 
Grünabfuhr der Gemeinde oder erkundigen Sie sich bei 
der Entsorgungsstelle in Ihrer Nähe.

Weitere Informationen zum Wald und seiner Gesundheit 
fi nden Sie unter www.waldschweiz.ch
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Grüngut schadet der Waldgesundheit, weil auf diese Weise Nährstoffe, Düngerreste oder fremde Kleinor-
ganismen wie Viren, Bakterien oder Pilze ins Ökosystem eingetragen werden. Das Problem ist so ernst, 
dass das Jahr 2020 von der FAO, der Ernährungs- und Landwirtschaftsorganisation der Vereinten Natio-
nen, gar zum Internationalen Jahr der Pflanzengesundheit ausgerufen wurde.
Danke, dass Sie verantwortungsbewusst handeln und Ihre Gartenabfälle fachgerecht entsorgen! Neophy-
ten gehören in den Abfallsack! Nutzen Sie für alles andere die Grünabfuhr der Gemeinde 
oder erkundigen Sie sich bei der Entsorgungsstelle in Ihrer Nähe.

Weitere Informationen zum Wald und seiner Gesundheit finden Sie unter www.waldschweiz.ch

Cartoon:
Silvan Wegmann

Cartoon: 
Silvan Wegmann
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Wärmeverbund Walkringen AG

WER IST DIE WÄRMVERBUND WALKRINGEN AG?
Die Einwohnergemeinde Walkringen hatte die Vision einer 
Fernwärmeheizung und eines Wärmeverbundes. Nach vie-
len Vorabklärungen und einer Urnenabstimmung konnte 
aus der Vision ein Projekt werden. Deshalb hat die Ge-
meinde die Wärmeverbund Walkringen AG gegründet. Die 
Einwohnergemeinde ist alleinige Aktionärin. Martin Wü-
thrich, Andreas Amstutz, Thomas Bücherer und Thomas 
Jordi wurden in den Verwaltungsrat gewählt. Die Ge-
schäftsleitung übernimmt Martin Wüthrich. Für die erste 
Etappe, unter anderem den Bau der Wärmezentrale, wur-
de eine nichtständige Baukommission einberufen, damit 
alle Synergien vertreten und gebündelt sind und optimal 
genutzt werden können. Seit der Gründung im Dezember 
2019 tritt die Wärmeverbund Walkringen AG nun als eigen-
ständige Firma auf. 

WAS IST BAUSEITIG PASSIERT? 
Anfang Juni 2020 war Spatenstich und seither wird viel auf 
der Baustelle der Wärmezentrale aber auch bei den einzel-
nen Wärmebezügern gearbeitet. Nach dem Erstellen der 
Baugrube wurden Mitte Juli die Pfählungs-Arbeiten aus-
geführt. Danach werden die Räume, das heisst die Heiz-
zentrale inkl. Schnitzelbunker erstellt. Der Heizkessel wird 
voraussichtlich anfangs September installiert. Parallel 
dazu wird das Wärmeleitungsnetz erstellt. Die Firma 
Mosimann Leitungsbau AG hat im Unterdorf in Absprache 
mit den Grundeigentümern angefangen die Leitungen zu 
verlegen. Die Arbeiten schreiten gut voran und wir sind 
guten Mutes, Anfang November 2020 Wärme zu liefern. 

Aufgrund diverser Anfragen dürfen wir uns bereits dem 
nächsten Projekt annehmen. Ziel ist, das Gebiet Richtung 
Industrie (Gewerbestrasse) / Quartier Friedberg anzu-
schliessen. Damit dies möglich ist, müssen genügend 
Eigentümer Teil des Wärmeverbundes werden. Diese 
wurden kontaktiert und angefragt, ob sie interessiert 
sind. Wir würden uns freuen, zusammen mit ihnen einen 
weiteren Teil der Gemeinde Walkringen mit dem Wärme-
verbund zu verbinden!
Haben Sie Fragen oder möchten Sie am Wärmeverbund 
Walkringen anschliessen? Gerne geben wir Ihnen Auskunft: 

Wärmeverbund Walkringen AG
Martin Wüthrich, Geschäftsleiter, Mobile 079 513 65 82
Thomas Jordi, Anlagewart, Mobile 079 545 76 77

Sie finden uns neu auch im Internet unter 
www.walkringen.ch/waermeverbund-walkringen-ag

Einladung Informationsabend  
Wärmeverbund Bigenthal

Liebe Nachbarinnen und Nachbarn

Nachdem das Interesse am Wärmeverbund im Januar sehr 
gross war wurde in der Zwischenzeit eine Machbarkeits-
studie angefertigt. Diese zeigt auf wie das Projekt Sinn 
macht und der Wärmeverbund im Dorf Bigenthal realisiert 
werden kann.

Gerne würden wir euch dies präsentieren und das weitere 
Vorgehen zusammen besprechen. Dazu laden wir euch am 
21. September 2020 ins ehemalige Restaurant Bahnhof 
Bigenthal ein. 

Weitere Informationen findet ihr auf www.bigenthal.com 

Vielen Dank für euer Interesse und bis dann.

Christoph Fankhauser und
Vreni Schneider

Impression von Nathalie Arn.
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Infos aus unseren Schulen

Liebe Leserinnen und Leser
Aus Coronatechnischen Gründen konnten wir leider viele 
Anlässe nicht durchführen auch keine grossen Abschluss-
feste. Trotzdem versuchten wir am letzten Schultag 
 unsere 9.-Klässler würdig zu verabschieden. Untermalt 
von Liedern verabschiedeten wir sie in der Aula mit ver-
schiedenen  Ansprachen und Präsente durch die Bildungs-
kommissionspräsidentin, dem Schulleiter und der Klassen-
lehrkraft: 

Bernhard Thomas Landwirt
Breitenmoser Andrea  Gymnasium Burgdorf 

(Bio/Chemie)
Bürki Reto  Automechaniker, Garage 

 Schüpbach, Walkringen
Galli Svetlana FaGe, Schloss Utzigen
Graf Rino  Gymnasium Burgdorf 

(Bio/Chemie)
Hassan Kulmie 10. Schuljahr
Herren Aline FaBeK, Kita Murifeld
König Rahel Zeichnerin
Lanker Alana Optikerin
Lehmann Rahel Landwirtin
Leuenberger Flavia FMS, Thun
Naumann Chiara 10. Schuljahr
Rohrer Kilian Fachmann Betriebsunterhalt
Schmid Thierry Elektroinstallateur
Schüpbach Leonie  Malerin, Malergeschäft Liuzzi, 

Biglen
Shahbazi Zakaria Coiff eur, Haar im Glück, Biglen
Zaugg Reto Elektroinstallateur
Zimmermann Jannik Elektroinstallateur

Dazu wird Livio Josi aus der 8. Klasse ab Sommer das 
 Gymnasium in Burgdorf besuchen.

Wir wünschen euch allen alles Gute für eure Zukunft und 
ich hoff e, ihr denkt oft an eine tolle Schulzeit zurück!

Auch verabschieden mussten wir uns zum Schulschluss 
von Rahel Gerber, die drei Jahre als Klassenlehrkraft an 
der 1./2. Klasse in Walkringen unterrichtete. 
Dazu Nathalia Schalit, die sieben Jahre an der Oberstufe 
diverse Fächer unterrichtete und Klassenlehrkraft an der 
8. Klasse war. Ihre organisierten und begleiteten Früh-
lingskonzerte werden bei uns unvergesslich bleiben.
Auch Britta Hänni, die unsere IF-Lehrkraft Luzia Studer 
während einem halben Jahr perfekt vertrat, verlässt uns 
wieder. Ihnen möchte ich für die geleistete Arbeit ganz 
herzlich danken und ihnen einen guten Start in den nächs-
ten Lebensabschnitt wünschen. 

Nach den Sommerferien wird Frau Kathrin von Nieder-
häusern neu die 1./2. Klasse unterrichten. 
An der Oberstufe werden neu Frau Fabienne Sempach, 
Frau Regina Hauser und Herr Raphael Schmitt tätig sein.

René Loosli, Schulleiter

Senioren

Hier fi nden Sie jeweils Informationen zu Angeboten für 
die Seniorinnen und Senioren der Einwohnergemeinde 
Walkringen.

zäme ässe, zäme brichte, zäme sii
Liebe Seniorinnen und Senioren
Das Coronavirus bestimmt auch unser Angebot «Mittags-
tisch». Wir haben entschieden, dass bis auf weiteres  keine
Mittagstische mehr stattfi nden. 
Die IG Alter meldet sich persönlich bei allen Teilnehmern 
und Teilnehmerinnen, wann der nächste Anlass wieder 
stattfi nden kann.

Stubete
Dienstag, 8. September, 13.30 Uhr, Sternenzentrum
Dienstag, 6. Oktober, 13.30 Uhr, Sternenzentrum
Dienstag, 10. November, 12.00 Uhr, Sternenzentrum: 
Stubete-Zmittag mit Ländlermusik

Jass für Seniorinnen und Senioren 
(Verkehrsverein)
Dienstag, 13. Oktober 2020, Rest. Sternen, Walkringen
Dienstag, 17. November 2020, Rest. Sternen, Walkringen

Fusspfl ege 
Donnerstag, 8. Oktober 2020, im Sternenzentrum
Donnerstag, 3. Dezember 2020, im Sternenzentrum

Anmeldungen bei Käthi Keller, Telefon 031 701 33 05 oder 
Trudi Junker, Telefon 031 701 19 13

Frischmahlzeitendienst
Der Mahlzeitendienst wird über die Spitex Region Konol-
fi ngen organisiert. Wer Mahlzeiten beziehen möchte, mel-
de sich direkt bei der Spitex unter Telefon 031 770 22 00
Weitere Auskünfte erhalten Sie unter www.spitex-reko.ch 
oder info@spitex-reko.ch

Vermietung von Krankenmobilien
Wir weisen noch darauf hin, dass Frau Greti Streit ver-
schiedene nützliche Krankenmobilien vermietet.
Die Vermietung der Krankenmobilien erfolgt über Telefon 
058 327 53 20 (Büro) oder 031 701 00 43 (Privat) von Frau 
Greti Streit, Walkringen.

Angebote 50plus 
Das Radfahren fi ndet wieder statt. 
Besammlung am Freitag, 31. Juli 2020, um 9.00 Uhr,
am Bahnhof Walkringen

Der Besuch von «Rebbau Spiez» vom 13. August 2020 wird 
durchgeführt. 

Auch die weiteren Anlässe vom 2. September ( Sozialer 
Rundgang Bern), vom 22. September (Wanderung auf dem 
Pilgerweg) und vom 8. Oktober (Führung Reinhard  Recycling 
Bigenthal) werden stattfi nden.

Bitte beachtet die Ausschreibungen in diesem Heft.

Bei unseren Anlässen werden wir die Vorgaben des  Bundes, 
Abstand halten und Maskenpfl icht wo vorgeschrieben, 
 einhalten.

Für die IG Alter, Vreni Schneider

SENIOREN | 13 
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Emmenwanderung 
vom 2. Juli 2020

Das neue Angebot 50 plus der IG-Alter Walkringen stösst 
auf eine erfreuliche Nachfrage in unserer Gemeinde. 
So  trafen sich am 2. Juli 2020 kurz nach dem Mittag 
23   Personen zur halbtägigen Wanderung am Bahnhof 
 Walkringen. Mit der Bahn fuhren wir via Hasle-Rüegsau 
nach Ramsei. Von hier aus wanderten wir dem rechten 
Emmenufer entlang bis kurz vor Zollbrück, wo wir den 
ersten Halt machten. Nun ging es weiter in die Obermatt. 
Gerade zum richtigen Zeitpunkt fanden wir unter einem 
grossen Dach Schutz als ein kurzer Regenguss einsetzte. 
Von hier aus war es nicht mehr weit bis zu unserem Ziel 
Langnau. Das Wandertempo war angepasst, so dass wir 
als geschlossen Gruppe am Bahnhof eintrafen. Während 
der Wanderung fanden alle genügend Zeit, um neue 
 Bekanntschaften zu machen oder alte zu pfl egen. Nach 
einer Erfrischung im Hotel Bahnhof kehrten wir via 
 Hasle-Rüegsau nach Walkringen zurück.

Wanderung Pilgerweg
von Interlaken nach Merligen

DIENSTAG, 22. SEPTEMBER 2020 

Die Wanderung führt uns von Interlaken West durch das 
Naturschutzgebiet Weissenau-Neuhaus über Sundlauenen, 
Beatushölen nach Merligen. Das Tempo wird den Teilneh-
menden angepasst.

Länge der Wanderung:  13 km 
Reine Wanderzeit:  3 Std. 50 Min. 
Aufstieg:  440 m 
Abstieg:  460 m

Verpfl egung aus dem Rucksack.

Die Wanderung kann abgekürzt werden:
Neuhaus (Kaff eehalt):  5 km
Sundlauenen:  7 km
Beatushöhlen:  8 km
Beatenbucht:  11 km

Busverbindung nach Merligen.

Die Wanderung kann bei jedem Wetter durchgeführt 
werden.

Bahnfahrt
Hinreise:  Zug via Thun nach Interlaken West
Rückreise:  Bus evtl. Schiff  ab Merligen

Billette werden durch die Teilnehmer selber besorgt.

Zeitplan
08.30 Uhr Besammlung Bahnhof Walkringen
08.47 Uhr Abfahrt Walkringen
09.51 Uhr Ankunft Interlaken West
16.05 Uhr Merligen Schiff  nach Thun
18.10 Uhr Ankunft Walkringen
16.10 Uhr Bus nach Thun
17.47 Uhr Ankunft Walkringen

Organisation und Begleitung
Hans Wittwer, Mobile 079 303 32 29

Die Anmeldung richten Sie bitte bis spätestens 
 Samstag, 19. September 2020 an:
Hans Wittwer, Sunnedörfl istrasse 12, 3512 Walkringen 
Telefon 079 303 32 29
wittwer.walkringen@bluewin.ch
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   Besuch Rebbau Spiez 
    Führung und Apéro 

    Angebote 50 plus 
IG-Alter Walkringen 

 

Donnerstag, 13. Aug. 2020 
 

 
 

Wir fahren von Thun mit dem Schiff bis nach 
Spiez und werden dann vom Winzer durch 
die Rebberge geführt 
Der Spiezer Weinberg gehört zu den höchst-
gelegenen Rebbergen nördlich der Alpen. 
Dank guter Sortenwahl, dem Wärme-
speicher Thunersee und dem Föhn gelingt 
es, diese speziellen Weine herzustellen. 
Natürlich wollen wir diesen Wein auch noch 
degustieren.  
In der Spiezerbucht essen wir z’Mittag 
(fakultativ), spazieren zum Bahnhof hinauf 
und fahren mit dem Zug wieder nach Hause. 
 
 

Kosten: 
Führung und Apéro   Fr. 25.- pro Person 
Schiff Gruppenbillet   Fr. 13.- mit Halbtax 
(wird organisiert) 
Zugbillette werden durch die Teilnehmer 
selber besorgt. 
 
 
 

 

 
Anreise:  
mit dem Zug 
Walkringen – Thun 
Thun-Spiez mit Schiff 
 
Rückreise  
mit Zug Spiez – Thun - Walkringen  
 
Zeitplan:  
08:30  Besammlung Bahnhof Walkringen 
08:47  Abfahrt Zug Walkringen  
09:19  Ankunft Thun 
09:40  Abfahrt Schiff 
10:26  Ankunft Schiff in Spiez 
10:45  Führung Rebberg 
 anschliessend Apéro 
 Dauer ca. 2 Std. 
 

ev. gemeinsames Mittagessen 
 
Organisation und Begleitung:  
Elisabeth Andres  079 775 06 65 
 

 

 

Die Anmeldung senden Sie bitte bis spätestens 06. August. 2020 an:  
IG-Alter Stefan Röthlisberger, Wikartswil 628, 3512 Walkringen / Telefon 031 701 08 55 
Oder per E-Mail an: stefan.roethlisberger@bluewin.ch  
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Die Anmeldung senden Sie bitte bis spätestens 06. August. 2020 an:  
IG-Alter Stefan Röthlisberger, Wikartswil 628, 3512 Walkringen / Telefon 031 701 08 55 
Oder per E-Mail an: stefan.roethlisberger@bluewin.ch  

Besuch Rebbau Spiez
Führung und Apéro

DONNERSTAG, 13. AUGUST 2020 

Wir fahren von Thun mit dem Schiff bis nach Spiez und 
werden dann vom Winzer durch die Rebberge geführt.
Der Spiezer Weinberg gehört zu den höchstgelegenen 
Rebbergen nördlich der Alpen. Dank guter Sortenwahl, 
dem Wärmespeicher Thunersee und dem Föhn gelingt es, 
diese speziellen Weine herzustellen.
Natürlich wollen wir diesen Wein auch noch degustieren.
In der Spiezerbucht essen wir z’Mittag (fakultativ), 
spazieren zum Bahnhof hinauf und fahren mit dem Zug 
wieder nach Hause.

Kosten
Führung und Apéro	 CHF 25.– pro Person
Schiff Gruppenbillet 	� CHF 13.– mit Halbtax 

(wird organisiert)

Zugbillette werden durch die Teilnehmer selber besorgt.

Anreise
mit dem Zug	 Walkringen – Thun
mit dem Schiff	 Thun – Spiez

Rückreise
mit dem Zug 	 Spiez – Thun – Walkringen

Zeitplan
08.30	Uhr	 Besammlung Bahnhof Walkringen
08.47	 Uhr	 Abfahrt Zug Walkringen
09.19	 Uhr	 Ankunft Thun
09.40	 Uhr	 Abfahrt Schiff
10.26	 Uhr	 Ankunft Schiff in Spiez
10.45	 Uhr	� Führung Rebberg
		  anschliessend Apéro 
		  Dauer ca. 2 Stunden)

		  evtl. gemeinsames Mittagessen

Organisation und Begleitung
Elisabeth Andres, Mobile 079 775 06 65

Die Anmeldung senden Sie bitte bis spätestens  
Donnerstag, 6. August 2020 an:
IG-Alter 
Stefan Röthlisberger, Wikartswil 628, 3512 Walkringen 
Telefon 031 701 08 55
stefan.roethlisberger@bluewin.ch

Der soziale 
Stadtrundgang
In der Armutsfalle

MITTWOCH, 2. SEPTEMBER 2020 

André Hebeisen weiss, wie es ist, jeden Franken zweimal 
umdrehen zu müssen. Auf seiner Tour erzählt er vom Leben 
abseits des ersten Arbeitsmarktes, von der Bürde der 
Sozialhilfeabhängigkeit und von sozialer Isolation. Trotz 
schwieriger Umstände hat er immer wieder neue Wege 
gefunden.
Auf unserem Rundgang erfahren wir, welche Angebote in 
der Stadt Bern ihm dabei geholfen haben. Stationen auf 
dieser Tour sind unter anderen die Bewerbungswerkstatt
«Triio», der Sozialdienst und der alkoholfreie Treffpunkt 
«Azzurro» des Blauen Kreuzes.

Der Stadtrundgang dauert zirka zwei Stunden und wird bei 
jeder Witterung durchgeführt. Bitte entsprechende Kleider 
anziehen.

Anreise
mit dem Postauto 	 Walkringen – Worb
mit dem Zug	 Worb – Bern Bahnhof

Zeitplan
09.45	 Uhr	 Besammlung Bahnhof Walkringen
09.52	 Uhr	� Abfahrt Postauto Walkringen 

über Worb nach Bern. 
In Bern nehmen wir ein «Znüni».

12.45	 Uhr	 Führung ca. 2 Stunden

		  Individuelle Rückreise

�Die Billette werden von den Teilnehmern selber organisiert.

Kosten
Führung: 	 CHF 25.00 pro Person

Organisation und Begleitung
Elisabeth Andres, Mobile 079 775 06 65

Die Anmeldung senden Sie bitte bis spätestens 
Donnerstag, 27. August. 2020 an:
IG-Alter 
Stefan Röthlisberger, Wikartswil 628, 3512 Walkringen
Telefon 031 701 08 55
stefan.roethlisberger@bluewin.ch

   Besuch Rebbau Spiez 
    Führung und Apéro 

    Angebote 50 plus 
IG-Alter Walkringen 

 

Donnerstag, 13. Aug. 2020 
 

 
 

Wir fahren von Thun mit dem Schiff bis nach 
Spiez und werden dann vom Winzer durch 
die Rebberge geführt 
Der Spiezer Weinberg gehört zu den höchst-
gelegenen Rebbergen nördlich der Alpen. 
Dank guter Sortenwahl, dem Wärme-
speicher Thunersee und dem Föhn gelingt 
es, diese speziellen Weine herzustellen. 
Natürlich wollen wir diesen Wein auch noch 
degustieren.  
In der Spiezerbucht essen wir z’Mittag 
(fakultativ), spazieren zum Bahnhof hinauf 
und fahren mit dem Zug wieder nach Hause. 
 
 

Kosten: 
Führung und Apéro   Fr. 25.- pro Person 
Schiff Gruppenbillet   Fr. 13.- mit Halbtax 
(wird organisiert) 
Zugbillette werden durch die Teilnehmer 
selber besorgt. 
 
 
 

 

 
Anreise:  
mit dem Zug 
Walkringen – Thun 
Thun-Spiez mit Schiff 
 
Rückreise  
mit Zug Spiez – Thun - Walkringen  
 
Zeitplan:  
08:30  Besammlung Bahnhof Walkringen 
08:47  Abfahrt Zug Walkringen  
09:19  Ankunft Thun 
09:40  Abfahrt Schiff 
10:26  Ankunft Schiff in Spiez 
10:45  Führung Rebberg 
 anschliessend Apéro 
 Dauer ca. 2 Std. 
 

ev. gemeinsames Mittagessen 
 
Organisation und Begleitung:  
Elisabeth Andres  079 775 06 65 
 

 

 

Die Anmeldung senden Sie bitte bis spätestens 06. August. 2020 an:  
IG-Alter Stefan Röthlisberger, Wikartswil 628, 3512 Walkringen / Telefon 031 701 08 55 
Oder per E-Mail an: stefan.roethlisberger@bluewin.ch  

   Besuch Rebbau Spiez 
    Führung und Apéro 

    Angebote 50 plus 
IG-Alter Walkringen 

 

Donnerstag, 13. Aug. 2020 
 

 
 

Wir fahren von Thun mit dem Schiff bis nach 
Spiez und werden dann vom Winzer durch 
die Rebberge geführt 
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09:40  Abfahrt Schiff 
10:26  Ankunft Schiff in Spiez 
10:45  Führung Rebberg 
 anschliessend Apéro 
 Dauer ca. 2 Std. 
 

ev. gemeinsames Mittagessen 
 
Organisation und Begleitung:  
Elisabeth Andres  079 775 06 65 
 

 

 

Die Anmeldung senden Sie bitte bis spätestens 06. August. 2020 an:  
IG-Alter Stefan Röthlisberger, Wikartswil 628, 3512 Walkringen / Telefon 031 701 08 55 
Oder per E-Mail an: stefan.roethlisberger@bluewin.ch  

   Besuch Rebbau Spiez 
    Führung und Apéro 

    Angebote 50 plus 
IG-Alter Walkringen 
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die Rebberge geführt 
Der Spiezer Weinberg gehört zu den höchst-
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(wird organisiert) 
Zugbillette werden durch die Teilnehmer 
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IG-Alter Stefan Röthlisberger, Wikartswil 628, 3512 Walkringen / Telefon 031 701 08 55 
Oder per E-Mail an: stefan.roethlisberger@bluewin.ch  
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    Angebote 50 plus 
IG-Alter Walkringen 

 

Donnerstag, 13. Aug. 2020 
 

 
 

Wir fahren von Thun mit dem Schiff bis nach 
Spiez und werden dann vom Winzer durch 
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    Angebote 50 plus 
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In der Spiezerbucht essen wir z’Mittag 
(fakultativ), spazieren zum Bahnhof hinauf 
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mit dem Zug 
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Rückreise  
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Die Anmeldung senden Sie bitte bis spätestens 06. August. 2020 an:  
IG-Alter Stefan Röthlisberger, Wikartswil 628, 3512 Walkringen / Telefon 031 701 08 55 
Oder per E-Mail an: stefan.roethlisberger@bluewin.ch  

    Der soziale Stadtrundgang 
    In der Armutsfalle  
 

 Angebote 50 plus 
IG-Alter Walkringen 

 

Mittwoch, 2. Sept. 2020 
 

 
 

André Hebeisen weiss, wie es ist, jeden 
Franken zweimal umdrehen zu müssen. Auf 
seiner Tour erzählt er vom Leben abseits des 
ersten Arbeitsmarktes, von der Bürde der 
Sozialhilfeabhängigkeit und von sozialer 
Isolation. Trotz schwieriger Umstände hat er 
immer wieder neue Wege gefunden. 
Auf unserem Rundgang erfahren wir, welche 
Angebote in der Stadt Bern ihm dabei 
geholfen haben. Stationen auf dieser Tour 
sind unter anderen die Bewerbungswerk-
statt «Triio», der Sozialdienst und der 
alkoholfreie Treffpunkt «Azzurro» des 
Blauen Kreuzes.   
 

Der Stadtrundgang dauert ca. 2 Std. und 
wird bei jeder Witterung durchgeführt. Bitte 
entsprechende Kleider anziehen. 

 
 
Anreise:  
Postauto Walkringen-Worb 
Worb - Bern Bahnhof 
 
Zeitplan:  
09:45   Besammlung Bahnhof Walkringen 
09:52   Abfahrt Postauto Walkringen  
             über Worb nach Bern 
 

In Bern nehmen wir ein „Znüni“ 
 

12:45   Führung ca. 2Std. 
 

Individuelle Rückreise 
 

Die Billette werden von den Teilnehmern 
selber organisiert. 
 
Kosten: 
Führung Fr. 25.00 pro Person 
 
Organisation und Begleitung:  
Elisabeth Andres  079 775 06 65 
 
 

 

 

Die Anmeldung senden Sie bitte bis spätestens Donnerstag, 27. August. 2020 an:  
IG-Alter Stefan Röthlisberger, Wikartswil 628, 3512 Walkringen / Telefon 031 701 08 55 
Oder per E-Mail an: stefan.roethlisberger@bluewin.ch  
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Auf unserem Rundgang erfahren wir, welche 
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geholfen haben. Stationen auf dieser Tour 
sind unter anderen die Bewerbungswerk-
statt «Triio», der Sozialdienst und der 
alkoholfreie Treffpunkt «Azzurro» des 
Blauen Kreuzes.   
 

Der Stadtrundgang dauert ca. 2 Std. und 
wird bei jeder Witterung durchgeführt. Bitte 
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Postauto Walkringen-Worb 
Worb - Bern Bahnhof 
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09:45   Besammlung Bahnhof Walkringen 
09:52   Abfahrt Postauto Walkringen  
             über Worb nach Bern 
 

In Bern nehmen wir ein „Znüni“ 
 

12:45   Führung ca. 2Std. 
 

Individuelle Rückreise 
 

Die Billette werden von den Teilnehmern 
selber organisiert. 
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Führung Fr. 25.00 pro Person 
 
Organisation und Begleitung:  
Elisabeth Andres  079 775 06 65 
 
 

 

 

Die Anmeldung senden Sie bitte bis spätestens Donnerstag, 27. August. 2020 an:  
IG-Alter Stefan Röthlisberger, Wikartswil 628, 3512 Walkringen / Telefon 031 701 08 55 
Oder per E-Mail an: stefan.roethlisberger@bluewin.ch  
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Führung  
Reinhard Recycling AG 

 Angebote 50 plus 
IG-Alter Walkringen  

 

Donnerstag, 08. Okt. 2020 
 

Was geschieht mit unseren ausrangierten 
Haushaltgeräten?  
Auf dieser Führung lernen wir die Firma 
Reinhard Recycling AG und ihre 
Tochterfirmen Hebag und Sortag kennen. 
Hier wird vom Kühlschrank bis zu 
Holzabfällen fast alles umweltgerecht 
verwertet. Die Abfälle werden sortiert 
und soweit möglich rezykliert.  
 

 
 

Die HEBAG entsorgt Kunststoffabfälle von 
der PET-Flasche bis zum Kunststoff-Fass. 
Aus Holzabfällen werden Holzschnitzel. 
Auch bis zu 20'000 Tonnen Altreifen pro 
Jahr werden umweltgerecht entsorgt. 
In der Sortag wird Grobsperrgut wie 
Baustellenabfälle oder Altfenster sortiert 
und soweit möglich wiederverwertet. 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
Anreise:  
Mit dem Auto nach Grindlachen bei 
Bigenthal. 
 
Zeitplan:  
13:10 Besammlung Bahnhof Walkringen 
13:15 Gemeinsame Fahrt mit Privatauto 
13:30 Führung (ca. 1h) 
 
Anschliessend besteht die Möglichkeit im 
Sternen Walkringen noch etwas zu 
trinken.  
 

Kosten: 

Fr. 5.00 für die Führung  
 
Organisation und Begleitung:  
Vreni Schneider  079 210 95 40 
 

 
 

 
Die Anmeldung senden Sie bitte bis spätestens Donnerstag 01. Oktober 2020 an:  
IG-Alter Stefan Röthlisberger, Wikartswil 628, 3512 Walkringen / Telefon 031 701 08 55 
Oder per E-Mail an: stefan.roethlisberger@bluewin.ch  

Reinhard Recycling AG
Führung 

DONNERSTAG, 8. OKTOBER 2020 

Was geschieht mit unseren ausrangierten Haushaltgerä-
ten? Auf dieser Führung lernen wir die Firma Reinhard 
Recycling AG und ihre Tochterfi rmen Hebag und Sortag 
kennen. Hier wird vom Kühlschrank bis zu Holzabfällen 
fast alles umweltgerecht verwertet. Die Abfälle werden 
sortiert und soweit möglich rezykliert.
Die HEBAG entsorgt Kunststoff abfälle von der PET- Flasche 
bis zum Kunststoff -Fass. Aus Holzabfällen werden Holz-
schnitzel. Auch bis zu 20 000 Tonnen Altreifen pro Jahr 
werden umweltgerecht entsorgt.
In der Sortag wird Grobsperrgut wie Baustellenabfälle 
oder Altfenster sortiert und soweit möglich wieder-
verwertet.

Anreise
Mit dem Auto nach Grindlachen bei Bigenthal.

Zeitplan
13.10 Uhr Besammlung Bahnhof Walkringen
13.15 Uhr Gemeinsame Fahrt mit Privatauto
13.30 Uhr Führung (ca. 1 Stunde)

   Anschliessend besteht die Möglichkeit im Ster-
nen Walkringen noch etwas zu trinken.

Kosten
Führung:  CHF 5.–

Organisation und Begleitung
Vreni Schneider 079 210 95 40

Die Anmeldung senden Sie bitte bis spätestens 
 Donnerstag, 1. Oktober 2020 an:
IG-Alter 
Stefan Röthlisberger, Wikartswil 628, 3512 Walkringen
Telefon 031 701 08 55
stefan.roethlisberger@bluewin.ch

   Besuch Rebbau Spiez 
    Führung und Apéro 

    Angebote 50 plus 
IG-Alter Walkringen 

 

Donnerstag, 13. Aug. 2020 
 

 
 

Wir fahren von Thun mit dem Schiff bis nach 
Spiez und werden dann vom Winzer durch 
die Rebberge geführt 
Der Spiezer Weinberg gehört zu den höchst-
gelegenen Rebbergen nördlich der Alpen. 
Dank guter Sortenwahl, dem Wärme-
speicher Thunersee und dem Föhn gelingt 
es, diese speziellen Weine herzustellen. 
Natürlich wollen wir diesen Wein auch noch 
degustieren.  
In der Spiezerbucht essen wir z’Mittag 
(fakultativ), spazieren zum Bahnhof hinauf 
und fahren mit dem Zug wieder nach Hause. 
 
 

Kosten: 
Führung und Apéro   Fr. 25.- pro Person 
Schiff Gruppenbillet   Fr. 13.- mit Halbtax 
(wird organisiert) 
Zugbillette werden durch die Teilnehmer 
selber besorgt. 
 
 
 

 

 
Anreise:  
mit dem Zug 
Walkringen – Thun 
Thun-Spiez mit Schiff 
 
Rückreise  
mit Zug Spiez – Thun - Walkringen  
 
Zeitplan:  
08:30  Besammlung Bahnhof Walkringen 
08:47  Abfahrt Zug Walkringen  
09:19  Ankunft Thun 
09:40  Abfahrt Schiff 
10:26  Ankunft Schiff in Spiez 
10:45  Führung Rebberg 
 anschliessend Apéro 
 Dauer ca. 2 Std. 
 

ev. gemeinsames Mittagessen 
 
Organisation und Begleitung:  
Elisabeth Andres  079 775 06 65 
 

 

 

Die Anmeldung senden Sie bitte bis spätestens 06. August. 2020 an:  
IG-Alter Stefan Röthlisberger, Wikartswil 628, 3512 Walkringen / Telefon 031 701 08 55 
Oder per E-Mail an: stefan.roethlisberger@bluewin.ch  

   Besuch Rebbau Spiez 
    Führung und Apéro 

    Angebote 50 plus 
IG-Alter Walkringen 

 

Donnerstag, 13. Aug. 2020 
 

 
 

Wir fahren von Thun mit dem Schiff bis nach 
Spiez und werden dann vom Winzer durch 
die Rebberge geführt 
Der Spiezer Weinberg gehört zu den höchst-
gelegenen Rebbergen nördlich der Alpen. 
Dank guter Sortenwahl, dem Wärme-
speicher Thunersee und dem Föhn gelingt 
es, diese speziellen Weine herzustellen. 
Natürlich wollen wir diesen Wein auch noch 
degustieren.  
In der Spiezerbucht essen wir z’Mittag 
(fakultativ), spazieren zum Bahnhof hinauf 
und fahren mit dem Zug wieder nach Hause. 
 
 

Kosten: 
Führung und Apéro   Fr. 25.- pro Person 
Schiff Gruppenbillet   Fr. 13.- mit Halbtax 
(wird organisiert) 
Zugbillette werden durch die Teilnehmer 
selber besorgt. 
 
 
 

 

 
Anreise:  
mit dem Zug 
Walkringen – Thun 
Thun-Spiez mit Schiff 
 
Rückreise  
mit Zug Spiez – Thun - Walkringen  
 
Zeitplan:  
08:30  Besammlung Bahnhof Walkringen 
08:47  Abfahrt Zug Walkringen  
09:19  Ankunft Thun 
09:40  Abfahrt Schiff 
10:26  Ankunft Schiff in Spiez 
10:45  Führung Rebberg 
 anschliessend Apéro 
 Dauer ca. 2 Std. 
 

ev. gemeinsames Mittagessen 
 
Organisation und Begleitung:  
Elisabeth Andres  079 775 06 65 
 

 

 

Die Anmeldung senden Sie bitte bis spätestens 06. August. 2020 an:  
IG-Alter Stefan Röthlisberger, Wikartswil 628, 3512 Walkringen / Telefon 031 701 08 55 
Oder per E-Mail an: stefan.roethlisberger@bluewin.ch  

Führung  
Reinhard Recycling AG 

 Angebote 50 plus 
IG-Alter Walkringen  

 

Donnerstag, 08. Okt. 2020 
 

Was geschieht mit unseren ausrangierten 
Haushaltgeräten?  
Auf dieser Führung lernen wir die Firma 
Reinhard Recycling AG und ihre 
Tochterfirmen Hebag und Sortag kennen. 
Hier wird vom Kühlschrank bis zu 
Holzabfällen fast alles umweltgerecht 
verwertet. Die Abfälle werden sortiert 
und soweit möglich rezykliert.  
 

 
 

Die HEBAG entsorgt Kunststoffabfälle von 
der PET-Flasche bis zum Kunststoff-Fass. 
Aus Holzabfällen werden Holzschnitzel. 
Auch bis zu 20'000 Tonnen Altreifen pro 
Jahr werden umweltgerecht entsorgt. 
In der Sortag wird Grobsperrgut wie 
Baustellenabfälle oder Altfenster sortiert 
und soweit möglich wiederverwertet. 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
Anreise:  
Mit dem Auto nach Grindlachen bei 
Bigenthal. 
 
Zeitplan:  
13:10 Besammlung Bahnhof Walkringen 
13:15 Gemeinsame Fahrt mit Privatauto 
13:30 Führung (ca. 1h) 
 
Anschliessend besteht die Möglichkeit im 
Sternen Walkringen noch etwas zu 
trinken.  
 

Kosten: 

Fr. 5.00 für die Führung  
 
Organisation und Begleitung:  
Vreni Schneider  079 210 95 40 
 

 
 

 
Die Anmeldung senden Sie bitte bis spätestens Donnerstag 01. Oktober 2020 an:  
IG-Alter Stefan Röthlisberger, Wikartswil 628, 3512 Walkringen / Telefon 031 701 08 55 
Oder per E-Mail an: stefan.roethlisberger@bluewin.ch  
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Auch bis zu 20'000 Tonnen Altreifen pro 
Jahr werden umweltgerecht entsorgt. 
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Baustellenabfälle oder Altfenster sortiert 
und soweit möglich wiederverwertet. 
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13:15 Gemeinsame Fahrt mit Privatauto 
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Was geschieht mit unseren ausrangierten 
Haushaltgeräten?  
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13:30 Führung (ca. 1h) 
 
Anschliessend besteht die Möglichkeit im 
Sternen Walkringen noch etwas zu 
trinken.  
 

Kosten: 

Fr. 5.00 für die Führung  
 
Organisation und Begleitung:  
Vreni Schneider  079 210 95 40 
 

 
 

 
Die Anmeldung senden Sie bitte bis spätestens Donnerstag 01. Oktober 2020 an:  
IG-Alter Stefan Röthlisberger, Wikartswil 628, 3512 Walkringen / Telefon 031 701 08 55 
Oder per E-Mail an: stefan.roethlisberger@bluewin.ch  

Wir suchen dich!

Einladung zur 
Rekrutierung 2020

Du bist zwischen 20 und 45 Jahre 
alt und möchtest unser Team 
verstärken? Dann komm am

Montag, 14. September 
2020 um 19.30 Uhr

zu unserer Rekrutierung!
Sie findet in der Einsatzzentrale 

im Zehntenspeicher (Kirchweg 5) 
in Biglen statt.

Weitere Infos zu uns findest du 
unter www.regiogumm.ch oder 

auf Facebook.
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Hier ein paar Tipps für Ihre Ferien zuhause - das Rüttihubelbad hat einiges zu bieten für einen span-
nenden oder entspannenden Tag!
Was auch noch wichtig ist: Unser Areal ist rollstuhlgängig. Das gilt auch für das Sensorium.

Besuch im Sensorium
Im „Erfahrungsfeld der Sinne“ begegnen Sie in vielfältiger Weise sich selbst. 80 Stationen laden zum 
Ausprobieren und Beobachten ein. Klänge, Farben, Schwingungen, Düfte, Licht und Dunkelheit er-
regen Staunen und lassen Naturgesetze erforschen. Geeignet für jedes Alter.

Gemütliches Essen auf der Terrasse
Von unserer Aussichtsterrasse aus in die Emmentaler Hügel blicken und dazu etwas Feines aus der 
Sommerkarte geniessen - was kann es Schöneres geben? In unserer Speisekarte finden Sie auch ve-
getarische und vegane Angebote sowie Speisen für Menschen mit Allergien. Kinder dürfen ihr Essen 
aus der Kinderkarte auswählen.

Spielen
Auf dem oberen Spielplatz neben dem Restaurant kommen ältere Kinder auf ihre Kosten. Dort hat es 
einen Tischtennis-Tisch sowie ein grosses Schach- und Mühlespiel. Schläger und Bälle erhalten Sie an 
der Réception gegen ein Depot.
Auf dem unteren Spielplatz beim Parkplatz können Kinder um die Wette schaukeln und an verschie-
denen Klettermöglichkeiten die Muskeln stärken und die Balance üben. Eine lange, kurvige Rutsch-
bahn lädt auch die Grossen ein, beim Abwärtssausen ein Kitzeln im Bauch zu spüren.  
Und direkt anschliessend ans Restaurant hat es drinnen eine Kinderküche und einen kleinen Markt-
stand, wo die Kinder sich bei Regenwetter vergnügen können.

Bräteln und Kneippen
Auf unserem Areal bei der Allee oder im Erliwald auf der anderen Seite des Rüttihubelbad stehen 
Ihnen Feuerstellen zur Verfügung. Die naturbelassene Kneippanlage, die direkt aus dem Bächli ge-
spiesen wird, befindet sich ebenfalls bei der Allee.

Neues entdecken
Möchten Sie lieber ein Seminar oder eine Ausstellung besuchen? Dann finden Sie das richtige An-
gebot beim Kulturbüro Erato, das bei uns im Rüttihubelbad Kurse und Veranstaltungen durchführt. 
Informationen dazu finden Sie unter: www.erato-kultur.ch

www.ruettihubelbad.ch · info@ruettihubelbad.ch · 031 700 81 81

FERIEN ZUHAUSE
20 | VERANSTALTUNGEN

Naturliturgie und

Führung durch die Gärten desRüttihubelbads
&Znacht vomGrill

Samstag, 15. August 2020, 16 Uhr,
Rüttihubelbad, beimHaupteingang
Programm: Fachkundige Führung in zwei Gruppen
durch die Gärten, Naturliturgie mit Pfr. Ueli Tobler,
gemeinsames Bräteln, individuelle Heimkehr (ab
ca. 20 h/open end)

Mitbringen: Kleidung demWetter entsprechend,
Sonnenschutz, etwas zum Grillen, ev. Schutzmaske

Apéro und gluschtige Desserts werden von
Kirchgemeinde und IG Biodiversität offeriert.

Auskünfte: Felix Arnold, Telefon 031 701 28 04

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
IG Biodiversität Walkringen
und KirchgemeindeWalkringen

Die Artenvielfalt wird in den sonnigen GärtenDie Artenvielfalt wird in den sonnigen Gärten
des Rüttihubelbads professionell undmit
grossem Engagement gefördert. Die Tipps der
Gärtner/innen lassen sich auch in Privatgärten
direkt umsetzen.

Nach der Führung durch die Zier- und Nutzgärten
hält Pfr. Ueli Tobler vor dem weiten Panorama eine
inspirierende Naturliturgie.

Zum Ausklang bräteln und essen wir zusammen.

Interessierte jeden Alters sind herzlich
willkommen (familienfreundliches Programm)!

Der Anlass findet bei jedemWetter statt. Ankunft
Postauto 15.56 h, Fahrdienst auf Anmeldung möglich.
Corona-Schutzmassnahmen werden eingehalten.
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Ortsagentur Walkringen
Natalie Wenger

Tel. 031 702 01 77
www.emmental-versicherung.ch

Hasle b.B. Burgdorf Huttwil Walkringen

Tel. 034 460 26 26 info@csing.ch www.csing.ch

Coronavirus: Regeln und Empfehlungen

Maskenpflicht bei 
Kundgebungen

Schutzkonzepte für 
Betriebe, Einrichtungen 

und Veranstaltungen

1,5 Meter 
Abstand halten

Hygiene 
beachten

Bei Symptomen 
testen lassen

Kontaktdaten angeben 
und Tracing ermöglichen

Isolation oder 
Quarantäne einhalten

Maske tragen, wenn 
Abstandhalten unmöglich

Stand: 17. Juli 2020

Maskenpflicht im 
öffentlichen Verkehr

Verbot von Veranstaltungen 
mit mehr als 1000 Personen

Quarantäne bei Einreise 
aus einem Risikogebiet

Aktuell gelten in der ganzen Schweiz folgende Verbote und Pflichten. Die Kantone 
können wenn nötig weitere beschliessen.

Hygiene und Verhaltensregeln sind wichtige Empfehlungen. Denn das neue 
Coronavirus soll sich nicht stärker verbreiten.

Die SwissCovid App für Smartphones hilft, Kontakte nachzuverfolgen.
Download: Google Play Store für Android und Apple Store für iOS.
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Yael Benfatto
dipl. Berufsmasseurin
Hauptstrasse 7
3512 Walkringen
Telefon 079 604 04 00

info@massagestube.ch
www.massagestube.ch

Hier könnte Ihr Inserat werben!
Interessiert?
Gerne gibt Ihnen die Gemeindeverwaltung 
Walkringen unter Telefon 031 701 00 22
nähere Auskunft!

Gemeindeverwaltung Walkringen
Telefon 031 701 00 22
gemeinde@walkringen.ch
www.walkringen.ch

Öff nungszeiten
Montag 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr
Freitag geschlossen

Titelbild und Produktion
Tanner Druck AG, Langnau i.E.

Feuerwehr-Notruf 
118

Ärztlicher Notfalldienst
0900 57 67 47

Alarmzentrale Feuerwehr Regio Gumm 
bei schweren Unwettern 
Telefon 031 701 23 42

Redaktionsschluss für die nächsten Infos
Freitag, 23. Oktober 2020, 12.00 Uhr 
für die November-Ausgabe


